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Info an die Eigeltinger Bürgerinnen und Bürger 
 

Mit der fünften Änderung der Corona-Verordnung sind die ersten Lockerungen in Kraft gesetzt worden, bzw. ab dem 3. 
Mai 2020 in Aussicht gestellt worden. 

Bis zum 3. Mai 2020 gilt die Anordnung weiter sich im öffentlichen Raum nur alleine, mit einer weiteren nicht im Haushalt 
lebenden Person oder im Kreis der Angehörigen des eigenen Haushalts aufzuhalten. Außerhalb des öffentlichen Raums 
sind Veranstaltungen und sonstige Ansammlungen von jeweils mehr als fünf Personen bis zum 3. Mai 2020 verboten. 

Damit diese Lockerungen auf Dauer beibehalten oder noch erweitert werden können, sind die Hygienevorschriften und 
die Abstandsregeln nach wie vor unbedingt einzuhalten. Wer in öffentlichen Verkehrsmitteln (ÖPNV), beim Einkaufen, 
oder an Orten mit größeren erlaubten Menschenansammlungen unterwegs ist, der muss einen Mundschutz (selbstge-
nähte Maske oder gekaufte Maske) tragen. Die Ausführungsbestimmungen dazu werden, wie Sie bereits den Nachrichten 
entnehmen konnten, in sehr kurzen Abständen geändert. Hier würde ich Sie bitten, selbst an den Informationskanälen 
„dran“ zu bleiben. 

Die Gemeinde Eigeltingen hat für die Bürgerinnen und Bürger eine größere Menge Mund- und Nasenschutzmasken (MNS) 
beschaffen können. Diese Masken werden, so lange der Vorrat reicht, im Dorfladen bei Frau Haufe, in der Postfiliale bei 
Frau Thoma und in der Mauritius-Apotheke bei Frau Donate in Eigeltingen zum Selbstkostenpreis von 12 € je 10-er Pack 
(maximal Abgabe 1 Pack pro Bürger) abgegeben. 

Ich möchte allen in der Gemeinde Eigeltingen danken, die durch ihr großes bürgerschaftliche Engagement und die Hilfs-
bereitschaft dazu beitragen, dass alle mit dem Notwendigsten versorgt werden können und sich möglichst wenige mit 
dem Coronavirus anstecken. Bleiben Sie gesund ! 

Freundliche Grüße vom Rathaus Eigeltingen 
 

Alois Fritschi
Bürgermeister 
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Solidarität in Zeiten von Corona – von Rezeptideen bis zu Gutscheinen: 

Tourismus bündelt Angebote auf neuer Website für Einheimische & Gäste 

www.wirhaltenzusammen-bw.de 
 

Mitten in der größten Krise der letzten Jahrzehnte entstehen im Augenblick kleine Signale der Hoffnung“, sagte Tou-
rismusminister Guido Wolf zum Start des neuen Internetangebots www.wirhaltenzusammen-bw.de. Wie kaum 
eine andere Branche leidet der Tourismus massiv unter den Auswirkungen der Corona-Krise. Das Reisen, privat 
wie geschäftlich, ist nahezu zum Erliegen gekommen. Gaststätten und Hotels mussten schließen. Noch sind 
die genauen Folgen für die Branche nicht absehbar; Experten befürchten jedoch eine bevorstehende Welle an 
Insolvenzen. 
 
Derzeit entstehen zahlreiche kreative Initiativen zur Unterstützung dieses für den Westlichen Bodensee essenti-
ell wichtigen Wirtschaftszweiges, die sich nun mit nur wenigen Klicks und auf einer Seite gebündelt entdecken 
lassen. „Ich würde mich freuen, wenn jetzt viele Menschen diese Angebote nutzen und sich damit solidarisch mit der 
schwer getroffenen Tourismusbranche zeigen“, so Minister Wolf. 
 
Die regionale Tourismusorganisation REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V. war und ist in die Entwicklung die-
ses Portals aktiv eingebunden. Gemeinsam mit den örtlichen Tourismusverantwortlichen hat die Befüllung des 
Portals nun begonnen. 
 
Für Einheimische und Gäste auf einen Blick: Die gesammelten Angebote und Initiativen (z.B. Gutschein-Akti-
onen, Abhol- und Lieferdienste von Restaurants, Informationen zu regionalen Online-Shops und zur Gesund-
heitsversorgung bis hin zu digitalen Veranstaltungen und anderen virtuellen Kulturangeboten etc.) können ab 
sofort sowohl für die jeweilige Ortsebene als auch für die gesamte Region übersichtlich und einfach abgerufen 
werden. Dabei werden die Projekte und Angebote laufend ergänzt und erweitert. „Einfach mal ausprobieren 
und die eigene Heimat mit wenigen Klicks neu kennenlernen“, lädt REGIO-Geschäftsführer Eric Thiel zur digitalen 
Entdeckertour ein. 
 
Auf diese Weise unterstützen die Kommunen, der REGIO e.V. und der Landkreis die Betriebe in Gastronomie, 
Kultur, Handel, Handwerk usw. Gleichzeitig erhalten Einheimische wie auch Gäste die gewünschten Informa-
tionen flächendeckend und so aktuell wie nie zuvor. Selbst landesweit sind diese nun auf der Website www.
wirhaltenzusammen-bw.de gebündelt abrufbar. 
 
•	 Landesebene:		 	 www.wirhaltenzusammen-bw.de	
•	 Regionsebene:		 	 www.wirhaltenzusammen-bw.de/regionen/westlicher-bodensee#/	
•	 Ortsebene	Eigeltingen:		 www.wirhaltenzusammen-bw.de/ort/e/eigeltingen#/ 
 
Neu & informativ: Der REGIO e.V. hat parallel dazu auch eine Landingpage auf www.bodenseewest.eu einge-
richtet, in die ebenfalls die erhobenen Daten einfließen. Zusätzlich finden Gäste und Einheimische dort Inspira-
tionen, neue Rezeptideen, frische Bilder, informative Videos und vieles mehr. 
 
Auch unter www.eigeltingen.de ist die Seite entsprechend verlinkt. Schauen Sie doch einfach mal rein – hier 
erfahren Sie auf einen Blick, welches Geschäft geöffnet hat oder nicht, welcher Händler oder Gastwirt einen 
Liefer-Abholservice anbietet und ob es z. B. besondere Öffnungszeiten in der aktuellen Zeit gibt. 
 
Den Großteil der Einkaufsmöglichkeiten und Betriebe, die hier für den Gast, aber auch für den Einheimi-
schen wichtig sind, haben wir bereits eingestellt – weitere folgen. Sollten Sie ihren Betrieb oder Unter-
kunft hier vermissen oder möchten Änderungen in ihrem Eintrag – melden Sie einfach auf dem Rathaus 
Eigeltingen, Christina Klaus, gemeinde@eigeltingen.de, Tel. 07774 9333-11. 
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Wichtige Rufnummern

Bürgermeisteramt Tel. 07774 9322-0
 Fax: 07774 9322-30
Krumme Straße 1, 78253 Eigeltingen
Homepage: www.eigeltingen.de
E-Mail: gemeinde@eigeltingen.de
Bürgermeister Mobil: 0170 8159217
 Privat: 07774 920714
Bauhofleiter Frank Martin
 Mobil: 0172 6233107
Wassermeister Joachim Fuchs
 Mobil: 0172 7226656
Thüga Energienetze GmbH
 Tel. 0800 7750007
EW Aach (Strom Eigeltingen) 
 Tel. 07774 920116
EnergieDienst (Strom Honstetten)
 Service: Tel. 07623 921818
 Störung: Tel. 07623 921818
EnBW (Strom restliche Gemeinde)
 Tel. 0721 6300
Störungsnummer 
EnBW Regional AG Tel. 0800 3629-477
(Gesamtgemeinde außer Honstetten)
Polizei-Notruf 110
Polizei Stockach Tel. 07771 9391-0
Feuerwehr 112
FFW-Freiwillige Feuerwehr Eigeltingen
 Mobil: 0170 4756403
DRK-Rettungsdienst/Notarzt 112
Mauritius-Apotheke Tel. 9397999
Arzt, Dr. Freibauer Tel. 07774 932900
Arzt, Dr. Kaufmann Tel. 07774 9259210
Ärztliche Leitzentrale Radolfzell
 Tel. 01805 19292350
Zahnarzt, Dr. Tiplic Tel. 07774 6163
Zahnärztlicher Notdienst
 Tel. 0180 3222555-25
Tierarzt, Dr. Szabo & Dr. Meier 
 Tel. 07774/9299609
Giftnotruf Tel. 0761 19240

Redaktionsschluss  
Das Amtsblatt KW 19 erscheint am 

Donnerstag, 7. Mai 2020 
 

Redaktionsschluss 
Montag, 4. Mai 2020, 12:00 Uhr.

Später eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

Apotheken-Notdienst 
Die Apotheken-Notdienste sind an allen 
Apotheken veröffentlicht. 
www.aponet.de, Tel.-Nr. 0800/0022833 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 
Dienstbeginn ist Samstag, 14:00 Uhr 
(vormittags ist der Haustierarzt zu
erreichen) 
  
Weitere Infos erhalten Sie bei Ihrem 
Tierarzt. 

Kabinett beschließt  
sechste Anpassung der  
Corona-Verordnung 
Das Kabinett hat die sechste Anpassung 
der Corona-Verordnung des Landes be-
schlossen. Danach gilt ab Montag, 27. 
April 2020, die Pflicht zum Tragen einer 
sogenannten „Alltagsmaske“ im Perso-
nenverkehr und beim Einkaufen. 

Das Kabinett hat heute, 23. April 2020, im 
Umlaufverfahren die sechste Verordnung 
der Landesregierung zur Änderung der 
Corona-Verordnung beschlossen. Darin ist 
unter anderem das verpflichtende Tragen 
einer nicht-medizinischen Alltagsmaske 
oder einer vergleichbaren Mund-Nasen-Be-
deckung im Öffentlichen Personennah-
verkehr sowie in den Verkaufsräumen von 
Ladengeschäften geregelt. Die neue Rege-
lung gilt ab dem kommenden Montag, 27. 
April 2020. Link zu weiteren Informationen: 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/presse/pressemitteilung/pid/kabi-
nett-beschliesst-sechste-anpassung-der-co-
rona-verordnung/ 
 
 

„Info-Hotline Wirtschaft“  
für Unternehmer weitet 
Angebot aus
LANDKREIS KONSTANZ – Die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Konstanz 
nimmt gemeinsam mit der Bodensee 
Standort Marketing GmbH nun auch per 
E-Mail Anfragen von Unternehmern zum 
Thema COVID-19 und Wirtschaft entge-
gen. Anfragen aus dem Landkreis Kons-
tanz können an folgende E-Mail-Adresse 
gesendet werden: wirtschaft@lrakn.de. 
Für Anfragen, die über den Landkreis 
Konstanz hinausgehen, wurde ebenfalls 
ein E-Mail-Postfach eingerichtet: 
wirtschaft-bodensee@b-sm.com
Die Telefon-Hotline bleibt weiterhin wo-
chentags zwischen 8 und 12 Uhr unter 
der Telefonnummer 07531 800-1450 
erreichbar. Seit Beginn der Info-Hotline 
Wirtschaft Ende März wurde bereits über 
70 Unternehmen aus den verschiedens-
ten Branchen Hilfestellung geleistet. 

 
 
Ersatzpflege
LANDKREIS KONSTANZ – Unter bestimmten 
Voraussetzungen besteht ein Anspruch auf 
Ersatzpflege. Der Pflegestützpunkt infor-
miert über diese Leistung der Pflegeversi-
cherung.
Ersatzpflege, auch Verhinderungspflege 
genannt, ist die Pflege durch eine andere 
als die normalerweise tätige Pflegeperson, 
wenn diese wegen Erholungsurlaub, Krank-

heit oder anderen Gründen verhindert ist. 
Pro Jahr erstattet die Pflegekasse maximal 
1.612 Euro.

Voraussetzungen
Die normalerweise tätige Pflegeperson ist 
zur häuslichen Pflege des Pflegebedürftigen 
wegen Erholungsurlaub, Krankheit oder an-
deren Gründen verhindert. Wenn die Ersatz-
pflege erstmalig in Anspruch genommen 
wird, muss die Pflegeperson den Pflegebe-
dürftigen bereits mindestens sechs Monate 
in seiner häuslichen Umgebung gepflegt 
haben. Den Beginn der Pflege in häuslicher 
Umgebung setzen die meisten Pflegekas-
sen mit der Einstufung in einen Pflegegrad 
gleich. Der Pflegebedürftige muss zum 
Zeitpunkt der Verhinderung mindestens 
im Pflegegrad 2 eingestuft sein. Prinzipiell 
müssen die Vorversicherungszeit erfüllt, die 
Pflegebedürftigkeit festgestellt und die Pfle-
geleistung bei der Pflegekasse beantragt 
werden. Dauer: Die Pflegekasse übernimmt 
die Kosten einer notwendigen Ersatzpflege 
für maximal sechs Wochen im Kalenderjahr. 
Kosten: Die Kosten für eine Ersatzpflege-
kraft dürfen 1.612 Euro im Kalen-derjahr 
nicht überschreiten. Handelt es sich bei der 
Ersatzpflege-kraft um eine Person, die mit 
dem Pflegebedürftigen bis zum zweiten 
Grad verwandt oder verschwägert ist oder 
in häuslicher Gemeinschaft mit ihm lebt, 
dürfen die Kosten den Betrag des 1,5-fachen 
des jeweiligen monatlichen Pflegegelds - 
was dem Pflegegeld für sechs Wochen ent-
spricht - je Kalenderjahr nicht überschreiten. 
Jedoch können nachweisbare zusätzliche 
Aufwendungen wie Fahrtkosten oder Ver-
dienstausfall bei der Pflegekasse bis zu ei-
nem Gesamtbetrag in Höhe von 1.612 Euro 
geltend gemacht werden. Der Leistungs-
betrag kann um bis zu 806 Euro aus bisher 
noch nicht in Anspruch genommenen Mit-
teln der Kurzzeitpflege auf insgesamt 2.418 
Euro im Kalenderjahr erhöht werden. Der für 
die Ersatzpflege in Anspruch genommene 
Betrag wird dann auf den Leistungsbetrag 
für eine Kurzzeitpflege angerechnet. Die 
Ersatzpflege kann stundenweise, tageweise 
oder wochenweise in Anspruch genommen 
werden.

Weitere Informationen
Eine detaillierte, auf die individuelle Situati-
on zugeschnittene Beratung erhalten Inter-
essierte von den Mitarbeitenden des Pflege-
stützpunktes telefonisch unter 
07531 800-2673. 
 

RATHAUS Infos

Sie haben Interesse an 
einer Anzeigenschaltung?

0 7 7 7 1  /  9 3 1 7 - 1 1
w w w . p r i m o - s t o c k a c h . d e
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Gemeindeverwaltung  
auf einen Blick

Impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt
78253 EIGELTINGEN • Tel. 07774/9322-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Alois Fritschi
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach
Telefon 07771 9317-11
Telefax 07771 9317-40
e-mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Rathaus Eigeltingen
Tel.  07774 9322-0
Fax  07774 9322-30
e-Mail:  gemeinde@eigeltingen.de
Internet  www.eigeltingen.de

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Mi 16.00 – 18.00 Uhr oder nach
Vereinbarung

Sprechstunden der Verwaltung:
Mo 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Di 8.00 – 12.00
Mi  13.30 – 18.00
Do 8.00  – 12.00 13.30 – 15.30
Fr 8.00 – 13.00

Sprechstunden Revierleiter Strähle:
Mi  16.00 – 18.00
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

Ihre Ansprechpartner
Zentrale Rathaus  07774/9322-0 
Frau Klaus, Sekretariat BM  9322-11 
Herr Fritschi, Bürgermeister  9322-12 
Frau Lütte, Kämmerei  9322-13 
Frau Meineke, Kasse  9322-14 
Frau Lattner., Rechnungswesen,  9322-23 
Frau Kammer, Rechnungswesen 9322-28
Herr Beitlich, Grundbuchamt  9322-16 
Frau Federer, Standesamt  9322-17 
Herr Braun, Hauptamt  9322-18 
Herr Kech, Hauptamt  9322-25 
Frau Eydner, Hauptamt  9322-24 
Frau Fuchs, Frau Fischer, 
Bürgerbüro  9322-19 
Frau Hizar, Steueramt  9322-20 
Herr Strähle, Forst  9322-22 
Herr Strähle, Forst (Handy)  0172/6232959 
Bauhof  07774/8104 
Frank Martin, Bauhofleiter  0172/6233107 
Wassermeister 
Fuchs, Joachim  07774/922408 
Fuchs, Joachim Handy  0172/7226656 

Kindergarten „Löwenzahn“ 
 07774/7693 
Kindergarten.Loewenzahn@t-online.de 

Kindergarten Honstetten  07774/6080 
Kindergarten Heudorf  07465/2738 

Gemeinschaftsschule 
Eigeltingen  07774/939690 

Tagesmütterverein  
Landkreis Konstanz e. V.
(Di. 10-12 Uhr)  07732/823388-6

Ausbildung:  
Abschluss trotz Ausfällen 
Vorbereitungen für die Gesellen- und 
Abschlussprüfungen laufen - Zulassung 
trotz coronabedingter Versäumnisse 
nicht gefährdet  
Auch wenn die Berufsschulen zeitweise ge-
schlossen waren und coronabedingte Be-
triebsschließungen oder Quarantänemaß-
nahmen die Ausbildung in Mitleidenschaft 
gezogen haben: Auszubildende im letzten 
Lehrjahr müssen nicht um ihre Gesellenprü-
fung bangen. Denn eine Zulassung ist trotz 
dieser Ausfälle möglich: „Liegt die ausge-
fallene Zeit bei weniger als 15 Prozent der 
gesamten Ausbildungsdauer, gelten die 
Versäumnisse in der Regel als geringfügig“, 
sagt Ute Dinort, Leiterin des Fachbereichs 
Prüfung der Handwerkskammer Konstanz. 
 
Auch ansonsten würden die genauen Um-
stände des Einzelfalls bei der Prüfungszu-
lassung berücksichtigt: „Wurde zum Beispiel 
der Berufsschulunterricht über Lernplattfor-
men erteilt, ist der Ausfall des Präsenzunter-
richts nicht in vollem Umfang als Fehlzeit zu 
werten“, so Dinort. 
 
Wenn Auszubildende und Betriebe ausge-
fallene Ausbildungszeit nachholen wollen, 
könne bei der Handwerkskammer notfalls 
eine Verlängerung der Ausbildungsdauer 
beantragt werden. „Das sollte man aber in-
dividuell mit unseren Ausbildungsberatern 
abklären“, sagt die Prüfungsexpertin. 
 
Vor allem aber gelte es, die nächsten Wo-
chen für eine gezielte Vorbereitung zu nut-
zen: „Bis die Berufsschulen wieder geöffnet 
haben und erst recht danach ist Lernen, Ler-
nen, Lernen angesagt. Und auch die Betrie-
be werden ihr Bestes geben, um Auszubil-
dende in dieser Situation zu unterstützen“, 
ist sich Dinort sicher. 
 

Schriftliche Prüfungen Ende Juni  
Nach derzeitigem Stand finden die schrift-
lichen Abschlussprüfungen vom 23. bis 25. 
Juni 2020 statt. Alle Prüfungsteilnehmer 
werden fristgerecht eingeladen, allerdings 
unter dem Vorbehalt weiterer behördlicher 
Anordnungen und der praktischen Durch-
führbarkeit der Prüfung. Denn selbstver-
ständlich gelten auch für Gesellen- und 
Abschlussprüfungen die jeweiligen kom-
munalen Auflagen zum Infektionsschutz mit 
den entsprechenden Hygienemaßnahmen 
und Abstandsregelungen. 
 
Seitens der Handwerkskammer ist man 
zuversichtlich, das gemeinsam mit den Be-
rufsschulen und Prüfungsausschüssen be-
wältigen zu können: „Wir stehen in engem 
Kontakt zu allen Beteiligten und werden 
auch diesen Jahrgang erfolgreich zum Ab-
schluss begleiten“, verspricht Ute Dinort. 
 
Weitere Informationen und 
Ansprechpartner: 
www.hwk-konstanz.de/ausbildungsberatung	
 
 

Waldbrandgefahr
LANDKREIS KONSTANZ – Die Dürre der vor-
rangegangenen Jahre führt in Verbindung 
mit der schon seit mehr als vier Wochen 
anhaltenden Trockenheit und aktuell relativ 
starkem Ostwind zu einer massiven Erhö-
hung der Waldbrandgefahr im gesamtem 
Kreisgebiet. Daher wird die Nutzung sämt-
licher Feuer- und Grillstellen im Landkreis 
untersagt.

Bedingt durch die Dürresommer 2018 und 
2019 haben sich im Wald sehr viel leichtent-
zündliches Totholz und Reisig angesam-
melt. Diese Situation wird durch die jetzt 
schon wieder bestehende, langanhaltende 
Trockenheit nochmals verschärft. Schon 
kleinste Funken können ausreichen, einen 
Waldbrand auszulösen.

Gleichzeitig nutzen sehr viele Bürgerinnen 
und Bürger während der bestehenden Co-
ronakrise den Wald intensiv für ihre Erho-
lung. Hierdurch steigt das Risiko, dass durch 
eine Unachtsamkeit im Umgang mit Feuer 
oder zum Beispiel Zigaretten ein Waldbrand 
ausgelöst werden kann.

Im Rahmen einer Allgemeinverfügung 
hat der Landkreis Konstanz daher bis auf 
Weiteres die Nutzung sämtlicher Feuer- 
und Grillstellen im Landkreis untersagt. 
Weiterhin verboten ist jedwede Art von 
Feuermachen. Dies gilt insbesondere 
auch für Reisig- und Schlagraumfeuer 
zur Bekämpfung des Borkenkäfers. Be-
sonders wird auf das im Wald zwischen 
dem	1.	März	und	31.	Oktober	bestehende	
Rauchverbot hingewiesen.

Das Landratsamt Konstanz bittet alle Wald-
besucherinnen und Waldbesucher sowie 
alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
sich an diese Vorgaben zu halten. Sie dienen 
dazu, den Wald als Lebens- und Erholungs-
raum zu schützen. 

Dieses Verbot gilt natürlich auch für den 
Wald auf Gemarkung Eigeltingen sowie 
sämtliche Grillstellen in unserer Gemein-
de! 

 
 

 

Premiumwanderweg  
Krebsbachtal bleibt bis 
 auf weiteres gesperrt 
Leider ist der nördliche Teil des Krebs-
bachtals immer noch wegen Holzein-
schlag gesperrt. 
Im Talgrund standen viele absterbende 
Bäume die u.a. aus verkehrssicherungs-
technischen Gründen entfernt werden 
mussten. Leider sind die Lohnunterneh-
merkapazitäten derzeit eher dünn; wir 
müssen noch warten bis das Holz ge-
rückt ist. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Rücksichtnahme in der  
Brut- und Setzzeit
LANDKREIS KONSTANZ – Zum Schutz des 
Jungwildes und der Bodenbrüter bittet die 
Untere Jagdbehörde des Landratsamtes 
Konstanz die Bevölkerung, während der 
Setz- und Brutzeit bis circa Mitte Juni in 
der Natur nur die ausgewiesenen Wege zu 
nutzen und Hunde an der Leine zu führen. 
Damit sollen Störungen und Übergriffe von 
freilaufenden und stöbernden Hunden auf 
Wildtiere verringert werden. Diesen dienen 
Dickungen und großflächige Wiesengebiete 
als Rückzugsort.
Gerade zu dieser Zeit sind am Boden brü-
tende Vögel in besonderer Art und Weise 
gefährdet. Viele Vogelarten bauen ihre Nes-
ter in Wiesen, Feldern, auf dem Waldboden 
oder auch im Schilfrohr. Dadurch werden sie 
oftmals Opfer von Beutegreifern wie Fuchs, 
Waschbär, Marder und Dachs sowie Krähe. 
Ebenso sind Menschen, insbesondere Spa-
ziergänger mit freilaufenden Hunden, ein 
großer Störfaktor für diese Vögel.
Auch einige freilebende Säugetiere, zum 
Beispiel Rehe und Hasen, setzen ihren Nach-
wuchs	im	Mai/Juni	in	deckungsreichen	Bio-
topen in Feld und Wald und benötigen für 
die gute Entwicklung der Jungtiere Ruhe. 
Gerade wenn sich Menschen mit ihrem frei-
laufenden Hund fernab der vorgegebenen 
Wege bewegen, stellt dies für die Wildtiere 
eine Stresssituation dar.
Die Jagdbehörde ruft Hundebesitzer außer-
dem dazu auf, den Kot ihres Hundes einzu-
sammeln. Bleibt der Kot im erntereifen Gras 
liegen, kann er in das Futter der Nutztiere 
gelangen und darin Schimmelbefall auslö-
sen oder Krankheitserreger übertragen.
Innerhalb von naturschutzrelevanten Ge-
bieten - wie beispielsweise Naturschutz-
gebieten, Landschaftsschutzgebieten und 
Biotopen - sowie städtischen Erholungsbe-
reichen können weitergehende Regelungen 
für eine Leinenpflicht gelten. Hier informie-
ren in der Regel Schilder über die jeweiligen 
Bestimmungen vor Ort. 
 
 
Mobile Problemmüll- 
Sammlung in Honstetten 
Montag, den 04.05.2020 
von 14:45 Uhr bis 16:45 Uhr  
Das Fahrzeug ist nur begrenzt da, halten Sie 
deshalb bitte die Uhrzeiten ein. 
 
Die nächste Sammlung findet am 22.07.2020 
statt. 
 
 
Neue Förderperiode zum 
Streuobstbaumschnitt startet
LANDKREIS KONSTANZ – Ziel des Förderpro-
gramms zum Schnitt von Streuobstbäumen 
ist die Unterstützung des Erhalts und der 
Entwicklung der Streuobstbestände und 
damit auch die Förderung des Lebensraums 
für streuobst-wiesentypische Tiere und 
Pflanzen. Gefördert wird der fachgerechte 
Schnitt von Streuobstbäumen.

In der Förderperiode der Jahre 2020 bis 
2025 wird der Schnitt eines jeden Streuobst-
baumes vom Bundesland Baden-Würt-
temberg mit 15 Euro gefördert. In dieser 
Zeit muss jeder beantragte Baum zweimal 
geschnitten werden, sodass am Ende der 
Förderperiode 30 Euro pro Baum ausge-
zahlt werden. Die Antragstellung muss im 
Rahmen eines Sammelantrags erfolgen. 
Darunter sind Gruppenanträge von mindes-
tens drei Privatpersonen oder Anträge von 
Vereinen, Mostereien, Kommunen und sons-
tigen Einrichtungen zu verstehen, in denen 
Streuobstflächen mehrerer Flächeneigentü-
merinnen und -eigentümer gebündelt wer-
den.
Bis zum 15. Juli 2020 ist eine Antragstellung 
beim Regierungsprä-sidium Freiburg zur 
Teilnahme an diesem Förderprogramm mög-
lich. Weitere Auskünfte zu den Teilnahme- 
und Förderungsvoraus-setzungen gibt es 
unter	 https://streuobst.landwirtschaft-bw.
de/pb/,Lde/Startseite/Foerderung/Foerde-
rung+Baumschnitt oder bei Andreas Wald-
vogel vom Regierungspräsidium Freiburg 
unter der Telefonnummer 0761 208-1363 
beziehungsweise bei Ilja Herrmann vom 
Landwirtschaftsamt Stockach unter 
07531 800-2936. 
 
 
Energiespar-Tipps für das  
Home-Office:	Teil	1	
Radolfzell, 20. April 2020 - Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und die Energieagen-
tur Kreis Konstanz geben Tipps um im 
Home-Office	 Strom	 zu	 sparen.	 In	 einer	
dreiteiligen Serie werden Tipps zu ver-
schiedenen Bereichen im Haushalt ge-
geben, die während des Arbeitens von 
zuhause stärker beansprucht werden.  

Computer: Beim Computer beeinflussen 
die Bauart und die Leistungsfähigkeit den 
Stromverbrauch erheblich. So verbraucht 
ein Standard-Laptop für typische Büroan-
wendungen während eines achtstündigen 
Arbeitstages im Dauerbetrieb etwa eine 
Fünftel Kilowattstunde. Bei einem etwa 
gleichstarken Desktop-PC (bezeichnet meist 
ein stehendes Computergehäuse mit einem 
separat stehenden Bildschirm) darf mit dem 
dreifachen Verbrauch gerechnet werden. In
6 Wochen Home-Office macht das 2 Euro 
Stromkosten beim Laptop und 6 Euro beim 
Desktop-PC. Hoch gerüstete Gamer-PCs 
sollten nicht über einen längeren Zeitraum 
im Home-Office verwendet werden. Deren 
wesentlich höhere Leistungsfähigkeit führt 
auch bei Textverarbeitung, Tabellenkalku-
lation und Surfen im Internet zu höherem 
Verbrauch. Im Vergleich zu einem niedriger 
ausgestatteten Desktop-PC ist der Strom-
verbrauch bei hoch gerüsteten Gamer-PCs 
70 Prozent höher. In Arbeitspausen sollte 
jeder PC in den Energiesparmodus versetzt 
werden, dann verringert sich der Verbrauch 
bereits deutlich. In den Energieoptionen 
lassen sich genaue Energiespar-Einstellun-
gen vornehmen. Nachts und bei längeren 
Arbeitspausen sollte der PC ausgeschaltet 
werden. 

Router: Zu richtigen Großverbrauchern von 
Strom sind Router geworden. Sie verbinden 
den PC in der Regel über eine WLAN-Ver-
bindung mit dem Internet. Auch deren 
Verbrauch lässt sich verringern. Bei vielen 
Modellen lassen sich die Datenübertra-
gungsfunktionen zeitlich begrenzen und 
bspw. nachts abschalten. Wer nachts außer-
dem WLAN-Empfänger (PC, Handy, Smart 
TV) komplett ausschaltet, verringert damit 
auch den Stromverbrauch des Routers. Glei-
ches gilt für WLAN-Repeater. WLAN-Repea-
ter erweitern die Reichweite des Funknetzes 
und kommen deshalb oft in großen Woh-
nungen oder Häusern zum Einsatz.  
Mehrfachsteckdosen: Einige ausgeschalte-
te elektrische Geräte, die in der Steckdose 
stecken, verbrauchen Strom. Es ist deshalb 
empfehlenswert abschaltbare Mehrfachsteck-
dosen zu verwenden und sie auszuschalten, 
wenn die angeschlossenen Geräte nicht mehr 
verwendet werden. So genannte Master-Sla-
ve-Steckdosen schalten selbsttätig weitere 
Geräte, z. B. PC-Peripherie vom Netz. Mas-
ter-Slave-Steckdosen haben aber einen Eigen-
verbrauch. Dieser liegt bei 1 bis 2 Watt. 
 
Beim Kauf dieser Elektrogeräte sollte auf 
das Umweltzeichen „Blauer Engel“ geachtet 
werden. Individuale Stromspartipps gibt die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und die Energieagen-
tur Kreis Konstanz. Mehr Informationen gibt 
es bei der Energieagentur Kreis Konstanz 
unter 07732 – 939 1234 oder kostenfrei 
unter 0800 - 809 802 400 und auf 
verbraucherzentrale-energieberatung.de 
 
 

DRK	Ortsverein	Aach	-	 
Jahreshauptversammlung 
abgesagt - Blutspende- 
termin bleibt 
Die auf Freitag 15. Mai 2020 geplante 
Jahreshauptversammlung wird auf-
grund der gesetzlichen Vorgaben in der 
Corona-Verordnung des Landes abge-
sagt. Ein neuer Termin kann noch nicht 
genannt werden. Sobald sich die Lage 
wieder normalisiert hat und ein neuer 
Termin festgelegt wird geben wir dies 
rechtzeitig bekannt.  

Der auf Donnerstag 7. Mai 2020 in der 
Halle von Volkertshausen geplante 
Blutspendetermin findet nach heuti-
gem Stand unter strengen Hygiene-
vorgaben statt. Die Blutspendezentrale 
wird die Bevölkerung noch gesondert in-
formieren. Die Bereitschaft und die Vor-
standschaft des DRK Ortsvereins Aach 
würde sich freuen, wenn Sie sich die Zeit 
nehmen und den Ortsverein, welcher 
die Orte Aach, Beuren, Eigeltingen und 
Volkertshausen mit Sanitätsdiensten be-
treut, unterstützen könnten.  

Danke, bleiben Sie uns wohlgesonnen 
und vor allem bleiben Sie gesund. 

Die Vorstandschaft 
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Öffnungszeiten des gemeinsamen Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit Krebsbachtal/Hegau in Nenzingen, 
Friedhofstr. 15 
Tel. 07771/2529; Fax-Nr. 07771/62679 
E-Mail Pfarrbüro: buero@se-krebsbachtal.de 
homepage:http://www.kath-krebsbachtal.de/ 
Montag, Mittwoch u. Freitag:  09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 Uhr - 10.00 Uhr
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Honstetten, Widumstr. 21 
Tel. 07774/923753, Fax-Nr. 07774/923754 
E-Mail: honstetten@se-krebsbachtal.de 
Dienstag:  09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mittwoch:  15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 09.30 Uhr
  
Sprechzeiten in Orsingen (Pfarrhaus), Raitnauerplatz 2 
Tel. 01522/4312935 
Mittwoch:  09.00 Uhr – 10.00 Uhr 
  
Sprechzeiten in Eigeltingen (Pfarrhaus), Hauptstr. 27 
Tel. 07774/9293600 
Mittwoch:  11.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Pfarrer Dominik Rimmele 
Pfarrhaus Nenzingen, Friedhofstr. 17, Tel. 07771/9165717 
E-Mail: d.rimmele@se-krebsbachtal.de 
  
Pastoralreferent Mathias Mutter 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/9293600 
E-Mail: pastref@se-krebsbachtal.de 
  
Pfarrer i. R. Udo Zinke 
Pfarrhaus Eigeltingen, Hauptstr. 27, Tel. 07774/922371 
oder 0152 07024146
E-Mail: pens.udzi@t-online.de 

Seelsorgeeinheit  
Krebsbachtal/ Hegau

Wegen der Corona-Krise gilt: 
Alle Gottesdienste sind bis auf weiteres 
abgesagt. 
 
Die Bibelstellen der Sonn- und Feiertage 
finden Sie mit einem Ausschnitt aus dem 
Evangelium unter dem jeweiligen Tag hier 
im Pfarrblatt, dazu das passende Tagesge-
bet. 
 
Nutzen Sie auch unser Gebets- und Ge-
sangsbuch Gotteslob: 
 
•	 Lieder	 für	 die	 gesamte	 Osterzeit:	 311 

bis 338 und 796 bis 808
Man kann sie, falls sie zu schwer zu singen 
sind, auch einfach als Gebet oder Medita-
tion sprechen oder lesen. 

•	 Ostervesper	 (Abendlob):	 641 (bis 644) 
oder 802 (bis 808)

•	 Laudes	 (Morgenlob)	 in	 der	 Osterzeit:	
624 

•	 Osterandacht:	675,4 
•	 Andacht	zum	Herrentag	(Sonntag):	920
•	 Vorlage für eine Wort-Gottes-Feier zu-

hause: 668
•	 Gebete in Krankheit: 17 und 680,5 
•	 ...sowie viele andere Gebete!
•	 ...auch in anderen Gebetsbüchern!
Auch das Konradsblatt (zur Zeit unter 
www.konradsblatt.de	gratis	 lesbar)	 stellt 
Tipps für eine Sonntagsandacht zur Verfü-
gung. 
 
Im Konradsblatt sind auch die sonntägli-
chen Schriftlesungen abgedruckt sowie 
die Leseordnung der ganzen Woche, um in 
der Bibel nachzuschlagen. 
 
Sie haben keine oder nur eine alte Bibel 
zu Hause? Unter www.bibleserver.com 
finden Sie alle Bibelstellen. Es gibt dort aller-
dings verschiedene Übersetzungen; unsere 
heißt: Einheitsübersetzung	2016	(EU). 
 
Die offiziellen Bibeltexte und Gebete für 
jeden Tag finden Sie auch im Internet unter: 
www.erzabtei-beuron.de/schott 
 
Im Gotteslob gibt es unter 1,1-4 Hinweise 
für einen guten Umgang mit der Heiligen 
Schrift. 
 
Sonntag, 03.05.20 - Weltgebetstag für 
geistliche Berufungen 
10.00 Uhr Die Glocken laden uns zum Ge-
bet zu Hause ein 
 
Tagesgebet: Allmächtiger, ewiger Gott, 
dein Sohn ist der Kirche siegreich voraus-
gegangen als der Gute Hirt. Geleite auch 
die Herde, für die er
sein Leben dahingab, aus aller Not zur 
ewigen Freude.
Darum bitten wir durch ihn, Jesus Chris-
tus, unsern Herrn. Amen 
 
1.Lesung: Apostelgeschichte 2,140, 36-41 
2. Lesung: 1. Petrus 2,20b-25 
Evangelium: Johannesevangelium 10,1-10 
 
RELIGIÖSES LEBEN IN ZEITEN 
DER	CORONA-KRISE 
Die derzeitige Situation fordert uns alle her-
aus, auch im Glaubensleben. 
In diesem Jahr müssen wir auf Vieles verzich-
ten. Nutzen wir diese uns auferlegte Zeit, 

sie gut zu füllen und zu nutzen, mit Dingen, 
die sonst im Leben vielleicht zu kurz kom-
men. 
Und verlieren wir dennoch nicht die Verbin-
dung zu Gott und die Verbindung unter-
einander als Gläubige. 
 
Gottesdienst zuhause 
Bleiben Sie trotz unserer ausfallenden Ange-
bote nicht ohne Gottesdienst und beten 
Sie zu Hause. Die ersten Christen hatten 
noch keine Kirchen und durften sich nicht 
öffentlich treffen, sondern taten das in Pri-
vathäusern. Und oft auch in Zeiten der 
Verfolgung, so während der französischen 
Revolution oder im Dritten Reich. Dennoch 
lebten und bewahrten sie ihren Glauben. 
Was den Menschen damals gelang, wird 
mit etwas Kreativität auch uns gelingen! 
Darauf vertraue ich ganz fest! 
 
Fernseh- und Internetgottesdienste und 
Websiten mit rel. Angeboten 
Neben den üblichen sonntäglichen Fern-
sehgottesdiensten im ZDF überträgt die 
Erzdiözese Freiburg täglich eine Eucharis-
tiefeier aus dem Freiburger Münster im 
Internet. Die Termine der Livestreams ste-
hen	unter:	www.ebfr.de/livestream	
Der Vatikan, etliche Radio- und Fernseh-
sender und auch viele Seelsorgeeinheiten 
in unserer Umgebung bieten Gottesdiens-
te im Fernsehen, Radio oder im Internet 
sowie spirituelle Inhalte auf Webseiten 
an. Eine Zusammenstellung wäre durch das 
große Angebot mittlerweile unübersichtlich 
und wir empfehlen allen, sich das auszusu-
chen, was sie finden, oder was sie anspricht. 
 
Glockengeläut und gemeinsames abend-
liches Corona-Gebet 
Die Glocken erinnern uns wie gewohnt 
morgens um 6.00 Uhr, mittags um 12.00 
Uhr und abends zu unterschiedlichen Zei-
ten täglich ans Gebet. Das klassische Gebet 
hierfür ist der Engel	des	Herrn	(Gotteslob	
3,6). Aber auch jedes andere Gebet verbin-
det uns mit Gott und miteinander. Viel-
leicht die Karfreitags-Bitte zur Corona-Krise 
auf der Titelseite dieses Pfarrblattes oder 
einfach ein Vaterunser. 
An vielen anderen Orten solidarisieren sich 
beim abendlichen Gebetsläuten Men-
schen miteinander. Sie zünden im Fenster 
eine Kerze an und beten. Dazu möchte ich 

Die JUBIlARE in unserer Gemeinde

Wir gratulieren herzlich: 
01.05.2020 Maria Mechthilde König, 
   Hinterdorfstraße 32, Eigeltingen  85 Jahre

KIRCHlICHE Nachrichten
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auch Sie zur jeweiligen Läutezeit in Ihrem 
Ort ermutigen. (18.30 Uhr: Heudorf, 19.00 
Uhr: Eigeltingen und Rorgenwies, 19.30 Uhr: 
Honstetten, Nenzingen und Orsingen). Au-
ßerdem laden unsere Glocken sonntags auf 
10.00 Uhr zum Gebet zuhause ein. 
Hausbesuche und seelsorgerliche Ge-
spräche und Sterbefälle 
Die Besuche der haupt- und ehrenamt-
lichen SeelsorgerInnen zur Hauskom-
munion und zu runden Geburtstagen und 
Ehejubiläen entfallen, bzw. werden evtl. 
verschoben. 
Für seelsorgerliche Anliegen sind wir 
Seelsorger gerade in dieser schweren 
Krisenzeit telefonisch erreichbar. uch 
Krankensalbungen, Versehgänge in To-
desgefahr sowie Totengebete nach dem 
Verscheiden sind natürlich weiterhin mög-
lich. 
 
Messen 
Sowohl Pfarrer Zinke als auch ich feiern im 
Privaten weiterhin mehrmals die Woche 
die Heilige Messe und bringen auch unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit die Anliegen 
der Gemeinde und somit von Ihnen allen 
vor Gott. Gerne dürfen Sie uns Ihre persön-
lichen Bitten mitteilen. Also wundern Sie 
sich nicht, wenn in Nenzingen manchmal zu 
ungewohnter Uhrzeit eine Glocke ertönt – 
dann ist gerade Wandlung... 
 
Offene	Kirchen 
Falls von staatlichen Stellen nicht anders an-
geordnet, bleiben alle sechs Pfarrkirchen 
weiterhin geöffnet, die Weihwasserbecken 
jedoch leer! In den Kirchen steht ein Tisch 
mit Gebetsbildern und -heftchen, die 
immer wieder den Tagen entsprechend 
aktualisiert werden. Sie können in den Kir-
chen verwendet werden oder nach Hause 
mitgenommen werden. Wer kein eigenes 
Gotteslob besitzt, darf sich gerne eines aus-
leihen und zu gegebener Zeit wieder zu-
rückbringen. Auch die Kapelle in Eckarts-
brunn ist derzeit täglich geöffnet, ebenso 
ist die Kapelle in Homberg zugänglich. 
 
Feldkreuze und Pestkapelle als besonde-
re Gebetsorte 
In Rorgenwies gibt es im Dreieck Rorgen-
wies-Glashütte-Heudorf die Pestkapelle 
und in Emmingen-Liptingen die Pestkreu-
ze. Darüber hinaus viele Feld- und Weg-
kreuze, die Menschen oft in Notzeiten 
oder als Dank für das Ende der Not aufge-
stellt haben. Vielleicht können solche Orte 
uns gerade im Frühling wieder wichtig wer-
den und wir besuchen sie und schmücken 
sie mit einer Kerze oder mit Blumen. (Bitte 
nach geraumer Zeit wieder entfernen). 
 
Andacht zum Wettersegen 
Ab dem 25. April (Markustag) bis zum Fest 
Kreuzerhöhung (14. September) kann der 
Wettersegen gespendet werden. Da das 
zurzeit nicht möglich ist, können Sie den-
noch das dazugehörige Gebet zuhause 
sprechen. Es ist im Gotteslob unter 928. 
 
Heilige in Notzeiten 
In der aktuellen (gefühlt nie dagewesenen) 
Krisenzeit können wir uns auch ein Beispiel 

an unseren Vorfahren nehmen, die öfters 
mit solchen oder ähnlichen Problemen zu 
kämpfen hatten. Sie hatten verschiedene 
Heilige, zu denen sie besonders Zuflucht 
nahmen. Zum Beispiel die Pestheiligen 
Sebastian und Rochus, denen die Kapelle 
in Homberg geweiht ist. Beide sind in Ror-
genwies an der Emporenbrüstung darge-
stellt; der heilige Rochus in Nenzingen links 
vom Hochaltar. Ebenfalls in Nenzingen und 
Rorgenwies gibt es Bilder der 14 Nothelfer, 
die man in Notlagen anrief. In Rorgenwies 
ist es der linke Seitenaltar und in Nenzingen 
das dunkle Gemälde im Anbau ganz vorne. 
Aber auch an den heiligen Georg in Heu-
dorf (vor der Kirche) und die heilige Mar-
garete in Reute, die beide den Drachen als 
Symbol des Bösen, das sie überwunden ha-
ben, als Attribut führen, dürfen wir denken. 
Und natürlich an die Patrone der Kranken, 
die heiligen Cosmas und Damian, denen 
die Kapelle in Eckartsbrunn geweiht ist. 
 
Beerdigungen und privates Gebet für 
Verstorbene 
Beerdigungen finden im Familienkreis 
auf dem Friedhof statt. (Aktueller Stand: 
Ehepartner,	 Eltern,	 Kinder	 und	 Enkel	 der/
des Verstorbenen jeweils mit PartnerIn so-
wie fünf weitere Personen). Totengebet im 
Vorfeld, Trauerfeier in den Kirchen sowie 
Seelenämter sind nicht möglich. 
In unmittelbarer zeitlicher Nähe zur Beer-
digung werde ich für jede und jeden Ver-
storbenen in einer meiner Privatmessen 
ein nicht-öffentliches Seelenamt feiern. 
Öffentliche Gedenkgottesdienste können 
nach Beendigung der Krise nachgeholt 
werden. 
Beten Sie auch zu Hause für Verstorbene, 
an deren Beerdigungen sie nicht teilneh-
men können. Texte zum Totengebet finden 
Sie im Gotteslob unter: 28 und 569 und 608 
bis 612 und 655 (bis 658) und 680,8-9 und 
930. 
Passende Lieder unter 500 bis 518. 
 
Taufen und Hochzeiten, Erstkommunion-
feiern 
Hierzu können wir noch nichts Definitives 
sagen und warten die weiteren Entwicklun-
gen und staatlichen Vorgaben ab. 
Song der Woche 
Für Jugendliche und Junggebliebene stel-
len wir jeden Freitag einen Song auf unserer 
Homepage vor. Mit Gedanken dazu und 
passendem Gebet. Zu finden auf www.ka-
th-krebsbachtal-hegau.de unter Aktuell. 
 
Corona-Hotline 
Wer psychologische Unterstützung zur 
Bewältigung der vielfältigen Herausforde-
rungen in diesen Tagen sucht, kann sich bei 
den Kath.Beratungsstellen für Ehe-, Fa-
milien- und Lebens-Fragen in Singen, Kon-
stanz oder Überlingen melden. Ausgebilde-
te Ehe-, Familien- und LebensberaterInnen 
nehmen sich Zeit und sprechen mit Ihnen. 
Im Sekretariat werden die Daten telefonisch 
aufgenommen und eine Beraterin oder ein 
Berater rufen zeitnah zurück. 
 
Singen,	Tel.	07731/63888	
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 18.00 
Uhr 
 
Konstanz,	Tel.	07531/23210	
Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 17.00 
Uhr 
 
Überlingen,	Tel.	07551/63117	
Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag, 15.00 bis 17.00 
Uhr 
 
75 Jahre Ende des Zweiten Weltkriegs 
am 8. Mai 2020 
Am 8. Mai 2020 sind es 75 Jahre, dass in 
Deutschland der Zweite Weltkrieg en-
dete. Das ist ein Grund zur Dankbarkeit 
und zugleich ein Tag, um für den Frieden 
zu beten. In den Kirchen wird eine Kerze 
brennen und ein Gebet ausliegen. Im Got-
teslob ist ein passendes Gebet unter 930,3 
und unter 937 sind teils auch Glaubenszeu-
gen aus jener Zeit aufgeführt. 
 
Marienmonat Mai 
Ob in der zweiten Maihälfte Maiandachten 
stattfinden können, ist noch ungewiss. Auf 
jeden Fall wird es in allen Pfarrkirchen ei-
nen Maialtar geben und es liegen passen-
de Gebetsbilder und -büchlein aus. 
Herzlich laden wir auch zum Besuch unse-
rer Wallfahrtskirche Maria zu Rorgenwies 
ein. Besuchen Sie auch die Lourdesgrotten 
in Nenzingen (Start des Fußweges im Wein-
bergweg) und in Eigeltingen (links hinter 
der Kirche). 
Für das Gebet zu Hause eignen sich im 
Gotteslob 3,5 und 3,6 und 5,7 und 10,1 bis 
3 und 566 bis 568 und 625 und 647 (bis 650) 
und 676,4 und 932 und 933. Allgemeine 
Hinweise: 519 
Lieder unter 520 bis 537 und unter 666 und 
883-898. 
 
1. Mai - Josef der Arbeiter - Patron der Ar-
beit 
Der 1. Mai ist nicht nur der Beginn der Mai-
andachten im Marienmonat Mai und der 
Tag der Arbeit für Gewerkschaften. Seit 65 
Jahren - seit 1955 - denken wir als Kirche an 
diesem Tag auch an Josef, den Arbeiter. 
Informationen hierzu finden Sie im Internet 
auf	der	Homepage	www.katholisch.de/arti-
kel/17365-josef-der-arbeiter.	

In Orsingen	 und	 Honstetten	 haben	 wir	
einen Josefsaltar. In den anderen vier 
Pfarrkirchen wird dieses Jahr angesichts 
der aktuellen Lage zum 1. Mai ein Ort	zum	
Gedächtnis an den heiligen Nährvater 
von Jesus und Patron der Arbeit errichtet. 
Bis zum 3. Mai können Sie dort in allen sechs 
Pfarrkirchen verweilen und das ausgeleg-
te Gebet beten oder mitnehmen und alle 
Menschen Gott anempfehlen, die wegen 
Corona ihre Arbeit oder ihre Firma verlo-
ren haben oder befürchten, dass ihnen das 
bevorsteht. 

In den Kirchen oder zuhause können Sie ne-
ben dem ausgelegten Gebet auch die Got-
tesloblieder gebrauchen: 905 bis 907 und 
856,3. 
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Muttertag 
Eigentlich wollten wir am Sonntag, 10. Mai 
2020 in Orsingen einen Familiengottes-
dienst anlässlich des Muttertags feiern. 
Das ist nun leider nicht möglich. Stattdessen 
werden wir an diesem Tag in allen Pfarrkir-
chen eine kleine Überraschung bereithal-
ten, die Mütter dort abholen können. 
 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
am	2./3.	Mai	2020 
Der 4. Sonntag der Osterzeit ist wegen des 
an diesem Tag gelesene Evangeliums vom 
guten Hirten zugleich der Weltgebetstag 
um geistliche Berufe. Unter dem Motto 
„Werft die Netze aus“ wurde letztes Jahr an 
diesem Tag erstmals ein 24-stündiges Gebet 
veranstaltet. Wer möchte kann sich auf der 
Homepage www.werft-die-netze-aus.
de für eine Gebetszeit eintragen und findet 
dort auch Anregungen zum Gebet. Natürlich 
kann man aber auch einfach so mitmachen. 
Passsende Gebete finden sich im Gotteslob 
unter 21,3-5 und 678,2 und 939 und werden 
ab 1. Mai in den Kirchen ausgelegt sein. 
 
ALLGEMEINE HINWEISE 
ZUR	CORONA-KRISE: 
Schon bevor entsprechende Anordnun-
gen von staatlichen und kirchlichen Stellen 
erlassen wurden, hat unser Pfarrgemein-
derat am Samstag, 14. März 2020 den 
Beschluss gefasst, dass wir alles Mögliche 
tun (oder eben möglichst nichts mehr zu 
tun), um dazu beizutragen, die Verbreitung 
des Coronavirus einzudämmen. Seitdem 
versuchen wir zusammen mit den Mitarbei-
terInnen und in Rücksprache mit unseren 
beiden Bürgermeistern die sich oft rasant 
ändernden Gegebenheiten wahrzunehmen 
und unserer Situation gemäß umzusetzen. 
Alle im Pfarrblatt und den Amtsblättern der 
politischen Gemeinden veröffentlichten 
Informationen beruhen auf den aktuellen 
Erkenntnissen und derzeitig gültigen staat-
lichen Vorgaben. Änderungen in die eine 
oder in die andere Richtung sind jederzeit 
möglich und auch wahrscheinlich. Aktuel-
le Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.kath-krebsbachtal-hegau.
de und in den Amtsblättern der Gemein-
den Eigeltingen und Orsingen-Nenzingen. 
Auf	 der	Website	 www.ebfr.de/corona	 stellt	
unsere Erzdiözese ebenfalls entsprechende 
Hinweise bereit. 
Die Pfarrbüros sind wie in den Schulferi-
en geöffnet (also nicht nachmittags). Es ist 
aber nur in dringenden Fällen erlaubt, 
persönlich zu erscheinen. Die Büros sind 
zurzeit für den Publikumsverkehr ge-
schlossen und nur per Mail, Telefon und 
Fax erreichbar! 
 
Hilfe für alte und kranke Menschen 
Im Gegensatz zu größeren Orten sehen wir 
uns dank unserer dörflichen Struktur mit ih-
rem funktionierenden Beziehungsgeflecht 
bisher nicht veranlasst, Maßnahmen für 
MitbürgerInnen zu ergreifen, die nicht 
mehr mit anderen in Kontakt treten sollten 
oder können. 
Wer aber Hilfe benötigt, darf sich gerne 
in den Pfarrbüros melden und wir finden 
sicherlich eine gute Lösung. 

Danke allen aus unserer Seelsorgeeinheit 
und darüber hinaus, die sich über verschie-
dene Aktionen engagieren und ihre Hilfe 
anbieten! 
 
Bitte der Caritas 
Die Corona-Krise trifft nicht nur uns, son-
dern Menschen in allen Ländern. Auch in 
Ländern, die nicht so gut aufgestellt sind 
wie wir. Daher bittet Caritas International 
um Spenden, um in ohnehin von Leid und 
Armut geplagten Ländern Not lindern zu 
können. Spenden, die uns unter dem Ver-
wendungszweck „Caritas“ über unser Konto 
oder im Briefkasten erreichen, werden wir 
umgehend an Caritas International weiter-
leiten. Herzlichen Dank! 

Osterschmuck 
Die Kar- und Ostertage sind vorbei und viele 
Menschen haben auch ohne Gottesdienste 
unsere Kirchen und Kapellen besucht. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott den Mesnerin-
nen und Mesnern, für die die derzeitige 
Lage besondere Herausforderungen mit 
sich brachte, sowie allen, die die Gottes-
häuser mit Blumen und anderen Symbolen 
jeweils passend ausgestattet haben! 

Vertretungs-MesnerIn, Außenanlagen, 
Blumenschmuck 
Nach wie vor suchen wir verzweifelt Per-
sonen, die die Mesnerin bei Urlaub oder 
Krankheit vertreten, sich um die Grünanla-
gen um Pfarrhaus und Kirche kümmern und 
die Kirche mit Blumen schmücken. 
Es handelt sich um drei verschiedene Auf-
gabenfelder, die natürlich auf Wunsch auch 
verknüpft werden könnten. Alle Dienste 
werden vergütet. Informationen bei Pfarrer 
Rimmele. 
Falls sich niemand findet, können wir den 
gewohnten Standard leider nicht halten. 
 
Vandalismus in der Kirche 
Leider wird in der und um die mittlerweile 
täglich geöffnete Pfarrkirche St. Mauritius 
zurzeit fast jeden Tag Unfug getrieben. 
Die Kirche deshalb wieder zu schließen, 
wäre sehr schade. Zumal sie gerade in Zei-
ten von Corona auch oft von BeterInnen auf-
gesucht wird. Wir wägen technische Lösun-
gen ab, aber deren Umsetzung wird dauern. 
Um dem Vandalismus Einhalt zu gebieten, 
würde sicher auch beitragen, wenn sich dort 
mehr Menschen aufhalten. Also überlegen 
Sie bitte, ob Sie beim Vorbeifahren oder 
beim Spazierengehen kurz Zeit haben, um 
in der Kirche nach dem Rechten zu sehen. 
 

Kupfer-Diebstahl Martinskapelle 
Am Samstag, 18. April 2020 hat Herr Emil 
Luff bemerkt, dass an der Martinskapelle an 
der von der Straße abgewandten Seite die 
kupfernen Fallrohre der Dachrinne und 
der Wasserspeier am Vordach mit brach-
ialer Gewalt entwendet worden sind. Am 
Freitag, 3. April 2020 waren sie noch unver-
sehrt. Wer in dieser Zeit etwas Verdächtiges 
bemerkt hat oder den Tatzeitpunkt genauer 
eingrenzen kann, melde sich bitte beim Po-
lizeirevier Stockach	 (07771/9391-0	 Sach-
bearbeiter: Herr Albus). 

Bilder-Ausstellung in der Pfarrkirche 
Seit einigen Wochen hat eine gläubige und 
künstlerisch begabte Frau aus Nenzingen 
einige ihrer Werke mit biblischem Hinter-
grund im Seitenschiff der Pfarrkirche ausge-
stellt. Sie möchte mit ihren Bildern und den 
Bibeltexten zum Nachdenken über unse-
ren Glauben anregen. 
 
Blumenschmuck 
Glücklicherweise haben sich drei Frau-
en gefunden, die sich um den Blumen-
schmück der Pfarrkirche St. Peter und 
Paul kümmern werden. Ich danke Lucia 
Hübschle, Heike Ruß und Cordula Buhl für 
Ihre Bereitschaft und wünsche Ihnen viel 
Freude an ihrer neuen Aufgabe. 
 
Neue Außenbeleuchtung 
In der Karwoche wurde die Außenbeleuch-
tung der Pfarrkirche auf Vordermann ge-
bracht. Die Straßenleuchte an der Treppe 
von der Nenzinger Straße her wurde auf 
LED-Technik umgestellt und nebst ande-
ren Lampen mit Bewegungsmelder ausge-
stattet. So ist die Umgebung der Kirche nun 
heller und sicherer und gleichzeitig güns-
tiger und energiesparender. 
 
 

Pfarrerin Martina Stockburger
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123
Email: steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de

Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de

Pfarrerin Martina Stockburger erreichen Sie – 
auch außerhalb der Bürozeiten – unter Tel. 07738/5900 oder 
per Mail: martina.stockburger@kbz.ekiba.de. 

Dienstzeiten Pfarrbüro, Sekretärin Inga Metz:
jeden Mo., 17 – 18 Uhr, Mi. und Do., 9 – 11 Uhr

Evang. Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

www.steisslingen-evangelisch.de 
Pfarrerin Martina Stockburger 
durchgehend erreichbar: (07738) 5900 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de 
Pfarrbüro Friedhofstr. 19 UG 
(07738) 5900, Fax 923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Sekretärin Inga Metz 
Mo 17 – 18 Uhr, Mi und Do 9 – 11 Uhr 
 

A k t u e l l e  T e r m i n e 
KIRCHE GEÖFFNET jeden Tag 10 bis 18. 30 
Uhr 

GOTTESDIENSTIMPULS	FÜR	SONNTAG,	
3. Mai: Sie finden den Link auf unserer 
Homepage.
Jeden Sonntag entsteht ein Impuls aus ei-
ner der Kirchen des Kirchenbezirks Über-
lingen-Stockach mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer vor Ort. Sie finden diese Impulse auf 
der Homepage des Kirchenbezirks: 
www.evangelisch-in-ueberlingen-stockach.de 
GOTTESDIENST	„TO	GO“ - Am kommenden 
Sonntag (3. Mai) feiern wir den Sonntag „Ju-
bilate“ (=Lobt Gott!). Anregungen für einen 
persönlichen Gottesdienst für Klein und 
Groß finden Sie die ganze Woche über in un-
serer täglich geöffneten Kirche. Entdecken 
Sie biblische Erzählungen für Ihr eigenes 
Leben. 
SenNa - Seniorennachmittag zu Hause: 
Dienstag, 5. Mai, 14. 30 Uhr: Öffnen Sie Ihre 
Briefe. Viel Freude! 
SEGEN EMPFANGEN- SEGEN SEIN - SEGEN 
WEITERGEBEN - Bedienen Sie sich an der Se-
gensleine vor der Kirche 
HOMEPAGE	 -	 auf unserer Homepage fin-
den Sie zahlreiche links zu Andachten und 
Gottesdiensten, Gedanken und Gebete zum 
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Tag, Biblische Geschichten in Szene gesetzt, 
Anregungen uvm 
WEITERSAGEN SPEZIAL - Wie erleben Sie 
diese Zeit? Wir regen ein „Corona-Weiter-
sagen“ an und freuen uns, von Ihnen, von 
euch zu lesen und zu hören. Schickt uns ger-
ne einen Beitrag: Was treibt Sie um in dieser 
Zeit? Was hilft Ihnen und kann Sie tragen? 
Wie gehts euch Jugendlichen mit dieser Kri-
se? Wie erleben es die Kinder...? 
 
Gedanken zu Psalm 23 
Alltagssituationen sprechen manchmal eine 
eigene Sprache. Ein junges Ehepaar und ein 
kleines Kind: Es geht an der Hand der Mutter. 
Der Vater läuft voraus. Nun lässt die Mutter 
das Kind los. Der kleine Mensch schwankt 
etwas, dann läuft er los, läuft ein paar Schrit-
te, der Vater fängt es auf, das Kind strahlt. Es 
hat es geschafft, eigene Schritte zu wagen. 
Die Familie geht weiter, das Kind wieder an 
der Hand der Mutter. An einer unebenen 
Stelle reißt es sich los - und fällt hin. In dem 

folgenden Gebrüll steckt die Anklage: “Wie 
konntest du mich loslassen?“ 
Die Bilder des Alltags können zum Gleich-
nis werden. Mir scheint, dass in den beiden 
Bildern ein ganzes Stück Menschenleben 
(und ein Bild für Gottvertrauen) steckt. 
Der Mensch kann die Freiheit der eigenen 
Schritte wie einen Rausch erleben. Der 
Jugendliche, der das Elternhaus verlässt 
macht ähnliche Erfahrungen wie der ältere 
Mensch, der in den Ruhestand tritt. Er kos-
tet es aus, selbst bestimmen zu können über 
seine Zeit, wie das kleine Kind, das seine 
ersten Schritte macht. Wohl dem, der einen 
Halt im Hintergrund hat, der weiß, dass er 
auch in der neuen Situation Geborgenheit 
erfahren kann. Wenn es aber so wie im zwei-
ten Bild ist, dass man stolpert, weil man sich 
gleichsam losgerissen hat, dann ist es gut, 
wenn man ein Angebot annimmt. Der 23. 
Psalm ist so ein Angebot: „Der Herr ist mein 
Hirte...“ Es ist das Angebot, sich einzulassen 
auf das Vertrauen. Viele von uns kennen den 

23. Psalm, den Psalm vom guten Hirten. Der 
Beter dieses Psalms weiß um das Leben mit 
seinen Schwierigkeiten, mit Höhen und Tie-
fen. Sein Fazit ist aber: Letzten Endes kann 
ich mich geborgen fühlen. Deshalb kann er 
sagen: “Er führet mich auf rechter Straße“. 
Wieder ein Bild: „Straße“ meint die guten 
Ordnungen, wie sie uns Jesus gewiesen hat. 
Er ist diese Straße gegangen. Auch wenn 
ich diese Straße manchmal als eine steinige, 
holprige Strecke erfahre, die schwer zu be-
wältigen ist, darf ich darauf vertrauen: Gott 
führt mich, wenn ich mich darauf einlasse. 
Manchmal merke ich erst hinterher, dass 
Gott mich nicht losgelassen hat. Und diese 
Erfahrung hilft mir für die Wegstrecken, die 
erst einmal undurchdringbar erscheinen. 
Ich will das Vertrauen mitnehmen: Gott geht 
mit! 

Martina Stockburger, Pfarrerin 
 
 

Fanfarenzug Homberg-
Münchhöf e.V.

Absage Beuggenfest 2020 
Leider kann in diesem Jahr aufgrund der Co-
rona-Pandemie das traditionelle Beuggen-
fest in Homberg nicht stattfinden. 
Wir hoffen auf nächstes Jahr und freuen uns 
sehr, wenn wir wieder zahlreiche Besucher 
bei leckeren Grillhähnchen an unserem La-
gerfeuer begrüßen können. 
Wir wünschen alles Gute und vor allem Ge-
sundheit! 

Euer Fanfarenzug Homberg-Münchhöf e.V. 

Berichte der EIGElTINGER VEREINE 

Musikverein Raithaslach/ 
Münchhöf e.V.

Liebe Musikfreunde, 
es wäre sicherlich wieder ein tolles Fest ge-
worden, unser jährliches Frühlingsfest mit 
stimmungsvoller Blasmusik am 16. und 17. 
Mai 2020...
Aber uns geht es leider wie vielen anderen 
Vereinen auch, denn die Situation rund um 
die Corona-Pandemie macht auch für unse-
ren Musikverein verständlicherweise keine 
Ausnahme.
Unser Vereinsherz schmerzt natürlich, aber 
die aktuellen Entwicklungen, sowie die be-

stehenden Verordnungen unserer Bundes- 
und Landesregierung zwingen uns dieses 
Fest abzusagen. Jedoch hat auch für uns die 
Gesundheit unserer Gäste und Vereinskolle-
gen höchste Priorität.

Wir werden das hoffentlich im nächsten Jahr 
nachholen können und die Tradition unse-
res Frühlingsfestes fortführen und freuen 
uns schon jetzt darauf wieder ein tolles Rah-
menprogramm für euch planen zu dürfen.

Passt auf euch auf und bleibt vor allem ge-
sund!

Euer Musikverein Raithaslach-Münchhöf e.V. 

Ende des 
redaktionellen Teils



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Metallbauer (m/w/d)
Eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in
Design und hochwertiger Ausführung wartet auf Sie.
Leistungsgerechte Bezahlung mit Urlaubs- und
Weihnachtsgeld sind für uns selbstverständlich.

Senden Sie uns Ihre Berwerbungsunterlagen.

Außerdem suchen wir einen Azubi. Berufstätige Mutter mit 2 Kindern sucht dringend eine 

3- oder 4-Zimmer-Wohnung 
(gerne mit Balkon oder Gartenanteil) 

zum Mieten in Heudorf  und Umgebung.

Telefon: 0173/4525537 

Mitarbeiter für den Pflasterbau gesucht. 
Was Sie mitbringen: 
- Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität 
- Deutschkenntnisse 
Wir bieten:
- unbefristete Vollzeitstelle 
- Bezahlung nach Tarif Bauhauptgewerbe 
- abwechslungsreiche Baustellen in der Region 
Bewerbungsunterlagen bitte an... pflasterbau-jaeger@t-online.de 

Wir suchen dringend im Raum Stockach !!!
Wohnhäuser und Wohnungen zum Kauf für unsere Kunden

EWO Immobilien Inh. W. Reuther e.K.
07771-93510 - info@ewo-immobilien.de





Austausch        Renovierung        Reparatur
• Fenster • Fliegengitter
• Haus- und Zimmertür
• Rollladen • Fensterladen
• Boden • Wand • Decke
• Balkongeländerrenovierung
• Einbruchschutz

Laser (IPL/RF): Dauerh. Haarentfernung 
Besenreiser • Couperose • Falten • Pigmentflecken

Altersflecken • Akne • Hämangiome/Blutschwämmchen 
Praxis INSPIRIT • Tel. 0 77 71 / 91 76 50 

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen

Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995


